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Bildet die gegenwärtige Schulbildung in Sachsen eine ausreichende Grundlage 
für Lehre und Studium? 
 
 
Die Struktur des sächsischen gegliederten Schulsystems  ist und kann Grundlage für eine 
Schulbildung sein, die zukünftigen Anforderungen gerecht wird.  Jedoch muß der 
Landeselternrat zur Kenntnis nehmen, daß noch zu viele Eltern in Sachsen über 
Rahmenbedingen, aber auch Inhalte der Schulbildung unzufrieden sind. Es wird so z.B. 
ein zu hoher Unterrichtsausfall durch eine zu geringe Lehrerreserve beklagt. Lehrer sind 
häufig den täglichen Aufgaben wegen unzureichender pädagogischer Fähigkeiten nicht 
gewachsen. Die zur Verfügung stehenden Lehr- und Lernmittel entsprechen oft nicht den 
gewünschten Voraussetzungen. Eine zu überarbeitende Lehrplangestaltung, muß viel 
mehr Grundkompetenzen und -fertigkeiten vermitteln und darüber muß durch 
gestalterische Freiräume viel mehr das Lernen gelernt werden.  Leider gibt es noch zu 
wenig verwirklichte Schulkonzepte und -modelle, die Schüler begeistern und damit 
ideale Voraussetzungen für den Berufseinstieg schaffen. 
 
Eckhard Mansfeld 
 
 
 
 
Dies können nur einige Beispiele sein, die verdeutlichen sollen, daß  die sächsische 
Schulbildung  zwar z.T. eine gute Grundlage legt, jedoch flächendeckend noch 
erhebliche Lücken aufweist. 
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